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Notrufe
Rettungsleitstelle ............................................................Tel. 112
Ärztl . Bereitschaftsdienst .........................................Tel. 116117
Feuerwehr .......................................................................Tel. 112
Polizei .............................................................................Tel. 110

Notdienste
Notdienst der Zahnärzte:
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die 
unten aufgeführten Zahnärzte in ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.

Sa./So. 15./16.11.2014
Drs. Gross, Rain, Hauptstraße 15 ....................... 0 90 90 - 10 55
Sa./So. 22./23.11. 2014
Dr. Endlich, Donauwörth, Spitalstraße 7 ................ 09 06 - 41 16

Ärzte   

Dr. Karl Gottmann .........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper ..........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/Brigitte Straka ........Tel. 0 90 91 / 10 05

Zahnärzte
Dr. Susann Blankenburg ................................Tel. 0 90 91 / 7 11
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ...........Tel. 0 90 91 / 59 77
Dr. Olaf Noack ..............................................Tel. 0 90 91 / 26 46 

Apotheken
Stadtapotheke Monheim ..............................Tel. 0 90 91 / 59 12

Sonstige Telefonnummern
Strom LEW Tel.0906/7808322
Gas Erdgas Schw. Tel.0800/1828384
Wasser Stadt Monheim Tel. 01751173269

Bürgerservice
Rathaus
Telefon: ................................................................. 09091/9091-0
Telefax: 09091/9091-44
E-Mail:  ................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ............................................. www.monheim-bayern.de
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.  ............................................ von 07:30 bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich ....................................... von 13:00 bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Pfefferer ................................Tel. 09091/9091-11
Stadtbauamt:

Herr Aurnhammer .........................................Tel. 09091/9091-40
Frau Daitche .................................................Tel. 09091/9091-41
Bürgerbüro und Standesamt:
Frau Steidle ..................................................Tel. 09091/9091-23
Herr Mayer / Frau Ottmann ...........................Tel. 09091/9091-24
Frau Sonntag ................................................Tel. 09091/9091-25
SoMit Regionalbüro, Donauwörther Straße 60
Regionalbüro ............................................Tel 0 90 91 / 90 78 17
Projekt Bürgerbus .....................................Tel 0 90 91 / 90 78 17
.................................................................Fax 0 90 91 / 90 78 30
E-Mail .... regionalbuero@somit-ev.de, buergerbus@somit-ev.de

LAG Monheimer Alb-AltmühlJura
Friedrich Eckmeier/Petra Riedelsheimer
Tel.  .................................................................0 90 91 / 90 91 39
Fax.  ................................................................0 90 91 / 90 91 44
e-mail: regionalmanagement@vg-monheim.de

Pfarr- und Stadtbücherei
Öffnungszeiten:
Sonntag ......................................... von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag .................................... von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

Bestattungsdienst Glaß
Wittesheim, Langenaltheimer Straße 13 .......Tel. 0 90 91 / 21 15

Donau-Ries Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel. ................................................................... 0 90 91 / 50 97-0
Fax: .............................................................. 0 90 91 / 50 97-114
E-Mail: ................................................ monheim@donkliniken.de
Internet: ...................................................... www.donkliniken.de

Hallenbad Monheim
Ab Sonntag. 02.11.2014 gelten wieder die üblichen
Öffnungszeiten:
Montag  Badewasser 29°C   Frauen   18 - 21 Uhr
Dienstag     geschlossen
Mittwoch  Badewasser 29°C    17 - 21 Uhr
 ab 19:00 Uhr durchgehendes Schwimmerbecken
Donnerstag     geschlossen
Freitag  Badewasser 30°C  Senioren   15 - 17 Uhr
 Badewasser 30°C    17 - 21 Uhr
Samstag  Badewasser 30°C   14 - 18 Uhr
Sonntag   Badewasser 30°C    10 - 16 Uhr

Die Eintrittspreise für 2 Stunden Badezeit sind wie folgt:
  Einzelkarten Zehnerkarten
Erwachsene 2,00 Euro 17,00 Euro
Kinder u. Jugendliche 1,00 Euro   8,50 Euro
Studenten u. Schwerbeschädigte 1,25 Euro 11,00 Euro

Erdabfuhrplatz in Monheim
Der Erdabfuhrplatz ist bis Ende März 2015 geschlossen!.

Grünabfallsammelplatz und Recyclinghof Monheim
Der Grünabfallsammelplatz und Recyclinghof an der Nürnber-
ger Straße sind am Samstag von 08:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.

Es werden sowohl Sperrmüll als auch Kühlgeräte angenommen.
Die dafür anfallenden Gebühren sind sofort zu entrichten.

Herr Peter Ferber
Rathaus, 1. Stock, Zimmer 104
Tel.: 0 90 91 / 90 91 - 19 oder Fax: 0 90 91 / 90 91 -44
E-Mail: stadtaktivmanagement@monheim-bayern.de
oder peter.ferber@monheim-bayern.de

Redaktion Stadtzeitung
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, den 28. Nov. 2014.
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis Mon-
tag, 24.11.2014, 09:00 Uhr, in der Stadtverwaltung einzureichen.
Ansprechpartner:  Frau Magda Regler
 Telefon: 0 90 91 / 90 91 12
 Telefax: 0 90 91 / 90 91 44
 E-Mail: info@monheim-bayern.de
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Berichte aus dem Rathaus
Einladung zum Volkstrauertag 2014
am Sonntag, 16. November 2014, wird der Volkstrauertag 
begangen.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind hiermit herzlich eingeladen, 
am Hauptgottesdienst um 10:00 Uhr und der anschließenden 
Gedenkfeier im Friedhof teilzunehmen.
Die Fahnenabordnungen sollen während des Gottesdienstes, 
wie jedes Jahr, am Altar Aufstellung nehmen.
Nachfolgend das Programm beim Ehrenmal im Friedhof:
1. Musikstück der Stadtkapelle
2. Libera Kirchenchor
3. Stadtpfarrer Maul
4. Ansprache des Ersten Bürgermeisters
5. Kranzniederlegungen
6. Lied Liederkranz
7. „Ich hatt’ einen Kameraden“, Stadtkapelle
Ebenso finden in unseren Stadtteilen Flotzheim, Warching 
und Weilheim jeweils im Anschluss an den Gottesdienst die 
Gedenkfeiern an den Kriegerdenkmälern statt.
Allen, die in irgendeiner Weise dazu beitragen, diese Stunde 
des Gedenkens und der Erinnerung so würdig zu umrahmen, 
danke ich schon im Voraus sehr herzlich.
Günther Pfefferer
Erster Bürgermeister

Termine Bürgerversammlungen
Mo. 17.11.2014  Monheim, Schützenheim
Fr. 21.11.2014  Flotzheim mit Hagenbuch u. Kreut
  GH Leinfelder
Beide Veranstaltungen beginnen um 20:00 Uhr!

Nachrichten aus dem Stadtrat
1. Teilnahme am Flächenmanagement des Landkreises Donau-Ries
Der Stadtrat hat beschlossen, am Flächenmanagement des 
Landkreises Donau-Ries teilzunehmen, dass neben den bereits 
erfassten Leerständen in der Kernstadt nun dies auch in den 
Stadtteilen nachgeholt wird. Damit könnten die Eigentümer der 
Leerstände dann von der Konzeptionierung und Umsetzung 
einer onlinebasierten Vermarktungsplattform profitieren.

2. Bebauungsplan Weilheimer Straße im Stadtteil Rehau; Frei-
gabe der Entwurfsplanung sowie Beschlussfassung zur 10. 
Änderung des Flächennutzungsplanes im Parallelverfahren
Der Stadtrat hat der vorgelegten Entwurfsplanung zugestimmt, 
wonach nun hinter dem Friedhof Richtung Weilheim die Aus-
weisung von zwei Bauplatzparzellen ermöglicht werden soll 
und zugleich die Änderung des Flächennutzungsplanes im 
Parallelverfahren beschlossen.

3. Aufstellung des Bund-Länder Städtebauförderungsprogramm V
Der Stadtrat hat beschlossen, folgende Maßnahmen für das 
Jahr 2015 anzumelden:
- Sanierung „Kreuzwirt“, 3. BA (Außenanlagen):   487.000,00 €
- Kommunales Fassadenprogramm   10.000,00 €
- Sanierungsbetreuung (Bauberatung):   12.000,00 €
- Integriertes Entwicklungskonzept   30.000,00 €

4. Beschluss über eventuelle Teilnahme am interkommunalen 
Städtebauförderungsprogramm „Kleinere Städte und Gemeinden“
Der Stadtrat hat den Grundsatzbeschluss gefasst, die Auf-
nahme in das oben genannte interkommunale Städtebauför-
derungsprogramm zusammen mit den Gemeinden Buch-
dorf, Daiting und Kaisheim zu beantragen, damit die Weichen 
gestellt sind für einen weiteren Verbleib der Stadt Monheim in 
der Städtebauförderung; die Gemeinden Buchdorf und Daiting 
haben bereits einen gleich lautenden Beschluss gefasst; der 
von der Markt Gemeinde Kaisheim steht noch aus.

5. Sanierung Kreuzwirt; Vorstellung der Stahlträgerplanung im 
Liederkranzraum
Der Stadtrat hat der vom Statikbüro vorgeschlagenen Lösung 
mit zwei Stahlträgern, die jeweils von den Außenwänden mit 
einer zusätzlichen Stütze in einem Abstand vom 1 Meter ver-
sehen sind, die Zustimmung nicht erteilt und das Statikbüro 
beauftragt, eine Lösung zu finden, die die Stützen nach Mög-
lichkeit überflüssig macht.

6. Zuschussantrag Förderverein Anton-Jaumann-Realschule 
Wemding e.V. zur Medienausstattung
Der Stadtrat hat beschlossen, über die Entrichtung des Mit-
gliedsbeitrages als Mitglied des Fördervereines hinaus keine 
weiteren Zuschüsse zu gewähren, da eine zeitgerechte Medi-
enausstattung Aufgabe des Schulträgers ist.

7. Freigabe von Investitionsmaßnahmen für das Haushaltsjahr 
2015
Da die Umsetzung aller im Raum stehenden Investitionsmaß-
nahmen eine Kreditaufnahme von über 2.000.000,00 Mio. € im 
nächsten Jahr zur Folge hätte, wurde die Entscheidung hierüber 
bis zur nächsten Stadtratssitzung zurückgestellt, damit die Ange-
legenheit in den Fraktionen ausgiebig vorberaten werden kann.

8. Entscheidung über weitere Verwendung der Lokomotive auf 
dem ehemaligen städtischen Bahnhof
Der Stadtrat hat beschlossen, eine eventuell sich gründende 
Interessensinitiative „Bahnfreunde“ bei der Restaurierung 
grundsätzlich zu unterstützen. Diesbezüglich müsste ein ent-
sprechendes Instandsetzungskonzept dem Stadtrat vorgelegt 
werden, damit dann eigens über die Höhe der finanziellen 
Unterstützung entschieden werden kann.

25-jährige Dienstjubiläen

Im Rahmen einer Feierstunde ehrte Bürgermeister Günther 
Pfefferer Frau Christa Königsdörfer, Frau Ulrike Löffler, beide 
Erzieherinnen im Kindergarten, und Herrn Wolfgang Wild, 
Abwassermeister, für ihre 25-jährigen Tätigkeiten bei der Stadt 
Monheim.
Er bedankte sich für ihr großartiges Engagement und über-
reichte jedem ein kleines Präsent.
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Eisenbahnfreunde gesucht!

Wie bereits in der Donauwörther Zeitung berichtet wurde, wurde 
im Stadtrat das Thema „Lokomotive am alten Monheimer Bahn-
hof“ behandelt. Ein Bürger hatte den momentanen Zustand der 
Lokomotive bemängelt und die Stadt Monheim um Lösungsmög-
lichkeiten gebeten. Der Stadtrat hat im Zuge dessen beschlos-
sen, dass die Stadt Monheim das Material für die Restaurierung 
der Lokomotive zur Verfügung stellen würde, wenn dies im Rah-
men einer Bürgerinitiative umgesetzt werden würde.
Daher sind alle Eisenbahnfreunde, die Interesse an der Restau-
rierung der Lokomotive haben, aufgerufen, sich bitte bei Stadt-
AktivManager Peter Ferber (peter.ferber@monheim-bayern.de; 
09091-9091 – 19) zu melden. Im Anschluss wird ein unverbind-
liches Gespräch für alle Interessierten stattfinden, um abzuklä-
ren, wie die weitere Vorgehensweise ablaufen könnte.

Kino in der Monheimer Stadthalle

In den Herbstferien Ende Oktober wurde die Stadthalle zum 
ersten Mal in ein Kino verwandelt: Auf Groß-Leinwand wurde 
der neueste Walt Disney-Film „Die Eiskönigin – Völlig unverfro-
ren“ gezeigt. Über 150 Kinder, Jugendliche und junggeblie-
bene Erwachsene nahmen die Gelegenheit wahr und fieberten 
mit Schneemann Olaf, Rentier Sven und Königstochter Anna 
knapp zwei Stunden in der Stadthalle mit. Die Verantwortlichen 
waren sehr positiv überrascht vom großen Ansturm der klei-
nen und großen Besucher – es kamen so viele, dass kurzzeitig 
sogar das Popcorn ausging. Das war nicht weiter schlimm, da 
die Kolpingsfamilie Monheim natürlich auch andere Süßigkeiten 
und Häppchen anbieten konnte. Und der kleine „Popcorn-Man-
gel“ konnte zudem schnellstens behoben werden. Aufgrund 
des großen Ansturms wird „Kino in der Stadthalle“ auf jeden 
Fall wiederholt werden – der Termin wird rechtzeitig bekannt 
gegeben.

Einladung
Die Stadt Monheim und das Rote Kreuz
laden alle Seniorinnen und Senioren der Kernstadt,
mit den Stadtteilen Kölburg und Ried, ein zu einer

Seniorenweihnachtsfeier
am Samstag, 6. Dezember 2014
ab 14:00 Uhr in der Stadthalle Monheim

Wir wollen Sie, bei ein paar besinnlichen Stunden
mit einem abwechslungsreichen Programm,
auf das kommende Weihnachtsfest einstimmen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Stadt Monheim   Rotes Kreuz
Günther Pfefferer   Johann Zinsmeister
1. Bürgermeister   Bereitschaftsleiter
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Standesamt-Nachrichten
Im Standesamtsbezirk Monheim sind folgende Personen-
standsfälle beurkundet:

Sterbefälle im Zeitraum 23.10.2014 bis 05.11.2014
23.10.2014   Johann Georg Lindner, Weilheim, Bachgasse 1
Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen.

Eheschließungen im Zeitraum 23.10.2014 bis 05.11.2014
31.10.2014  Susanne Ablaßmeier, Ganghoferstraße 3 und
  Peter Martin Georg Reiner, Unterpeiching, 

Dorfstraße 15, Rain
Wir gratulieren!

Wir gratulieren
Zum Geburtstag:
14.11. zum 65. Geburtstag
 Frau Anni-Elisabeth Kappler, Kölburg, Am Hag 19
14.11. zum 81. Geburtstag
 Frau Walburga Schuster, Rehau, Abtstraße 20
14.11. zum 77. Geburtstag
 Frau Olga Walz, Lindenstraße 4
17.11. zum 90. Geburtstag
 Herrn Josef Roßkopf, Weilheim, Bachgasse 5
17.11. zum 79. Geburtstag
 Herrn Josef Spieler, Flotzheim, Badstraße 10
18.11. zum 76. Geburtstag
 Herrn Erwin Scheuringer, Lindenweg 2
19.11. zum 72. Geburtstag
 Frau Cäzilia Dürr, Liederberg 10
20.11. zum 80. Geburtstag
 Herrn Michael Meyer, Eichendorffstraße 16
21.11. zum 88. Geburtstag
 Frau Walburga Fackler, Donauwörther Straße 40
22.11. zum 79. Geburtstag
 Herrn Wilfried Färber, Neuburger Straße 20
23.11. zum 77. Geburtstag
 Frau Gudrun Töpfer, Uhlandstraße 6d
25.11. zum 65. Geburtstag
 Herrn Franz Hornung, Schlesierstraße 4
25.11. zum 100. Geburtstag
 Frau Anna Vonroth, Donauwörther Straße 40
27.11. zum 74. Geburtstag
 Herrn Ernst Hüttinger, Donauwörther Straße 40
27.11. zum 73. Geburtstag
 Herrn Xaver Mittel, Gerhart-Hauptmann-Straße 7

Gefunden - Verloren

Schulnachrichten
Grund- und Mittelschule Monheim
Kurz bemerkt:
Gestresst, geschimpft, keine Zeit haben? Bei uns nicht!!
Eine schöne positive Erfahrung steht dem gegenüber. Wie bereits 
im vergangenen Schuljahr, so haben sich auch heuer wieder eine 
große Zahl von Eltern bereit erklärt, beim wöchentlichen Obst-
schneiden für das Schulfruchtprogramm zu helfen. Nur aufgrund 
dieser vielen fleißigen Hände erhalten die Schülerinnen und 
Schüler einmal in der Woche einen gesunden „Nachteller“, der 
durch Gelder aus der EU finanziert wird. Manche andere Schu-
len beneiden uns ob des vorbildlichen Engagements und können 
ihren Kindern die gesunde Pause nur gelegentlich ermöglichen.
Herzlichen Dank also an all die vielen Mamas und Papas, die 
sich bei der Schulfruchtaktion einbringen.

Unsere Buchdorfer Schule wird 100
Die kommende Woche dieses Schuljahres ist an der Grund-
schule Monheim mit der Außenstelle Buchdorf von einem großen 
Jubiläum geprägt. Schüler mit ihren Lehrerinnen, die Elternschaft, 
Großeltern und Ehemalige dieser Schule haben Ideen entwickelt, 
um zu zeigen, dass eine 100 Jahre alte Schule Traditionen hat 
und voller Geschichten steckt. Täglich kann man erleben, wie 
an der Schule mit Ernsthaftigkeit, aber auch Freude gelernt und 
gelehrt wird, um so die Schulgeschichte weiterzuschreiben und 
zu zeigen, wie jung eine Hundertjährige sein kann.
Am Sonntag, den 23. November 2014 sind die Schultüren für 
alle ehemaligen Schüler, Lehrer und Freunde der Schule in der 
Zeit von 14.30 – 17.30 Uhr offen. So können Sie die Gelegen-
heit nutzen, die neu sanierte Schule zu besuchen und Einblick 
in ihre 100-jährige Geschichte nehmen.
Der Festtag sieht folgendes Programm vor:
13.30 Uhr  Feierlicher Gottesdienst mit allen Festgästen
 umrahmt und gestaltet von den Schülerinnen 

und Schülern der Außenstelle und der Jugend-
kapelle Buchdorf

14.30 Uhr  Kleiner Festakt mit Grußworten
15.30 Uhr  Aktionen und Programm der verschiedenen 

Grundschul-klassen
16.00 Uhr  Musical „ Der Schlüssel zum Himmel“ mit 

allen Schülerinnen und Schülern
16.30 Uhr  Volksliedersingen
 ca. 17.30 Uhr Ende der Veranstaltung
Wir freuen uns auf diesen Festtag und laden alle interessierte 
Bürgerinnen und Bürger des gesamten Schulverbandes zu die-
sem Jubiläum ein.

Unsere Leserausweise 
sind druckfrisch eingetroffen!
Finanzieren konnten wir diese durch eine großzügige Spende 
in Höhe von 750 Euro.
Bereits im Dezember 2013 durften wir die Spende für dieses 
Projekt von der Raiffeisen-Volksbank Donauwörth EG entgegen 
nehmen. Dafür möchten wir uns nochmals recht herzlich beim 
Monheimer Marktbereichsleiter Herrn Erich Meyer bedanken, 
welcher diese Finanzspritze in die Wege geleitet hat.
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Ein Dank geht auch an Lettenbauer Niklas, für die Gestaltung 
der Leserausweise. Nicht allein das Layout wurde von Niklas 
designt, auch das kreative Logo stammt aus seiner Hand.
Wenn die Daten unserer Büchereibenutzer elektronisch erfasst 
sind erhalten diese ihren Leserausweis. Im neuen Jahr starten 
wir dann die Ausleihe mit unserem Bücherei Programm.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch während unserer Öffnungs-
zeiten.
So. 10:45 - 11:45 Uhr
Do. 16:30 - 18:30 Uhr
Ihr Büchereiteam
(Mariele Lettenbauer)

Volkshochschule
Frei Plätze
Für nachstehende Kurse sind noch Plätze frei. Nähere 
Informationen und Anmeldung bei Sabine Meier, Telefon 
(09091) 6899150.

5311M Kinder verzieren bunte Teller mit dekorativem 
Mosaik
Wir verwenden Glas und Keramik Mosaiksteinchen. Fotos und 
weitere Infos auf www.hobby-mosaik.com. Bitte mitbringen: 15 
€ Materialkosten.
1 x ab Samstag, 15.11.2014, 09:00-12:00 Uhr, € 16,00, Grund- 
und Mittelsch. Monheim, - Katharina Veninga-Käser, VHS-
Dozentin

5313M Erwachsene gestalten orientalische Mosaikspiegel
Arbeiten in direkter Legeweise, erlernen von verschiedenen 
Schneidtechniken. Bitte mitbringen: 15 € Materialkosten je 
nach Materialauswahl.
Neuer Termin: 1 x ab Samstag, 15.11.2014, 13.00-16.30 Uhr, 
€ 21,00 Grund- und Mittelsch. Monheim, - Katharina Veninga-
Käser, VHS-Dozentin

7140M Büffet für Silvester und andere Feste
In diesem Kurs kreieren wir raffinierte und besondere Gerichte, 
aber auch einfache Speisen, die Sie schnell und teilweise im 
voraus zubereiten können. Mit diesen Rezepten können Sie 
sich ihr Büffet nach Belieben zusammenstellen. Es gibt z.B. 
Lauchsalat, Fischsuppe, mexikanische Empanadas, Spinatkro-
ketten, Oreganohuhn, Orangenmousse usw. Bitte mitbringen: 
Schürze, zwei Geschirrtücher, Stift, Getränke, Kostprobenbe-
hälter.
1 x ab Donnerstag, 04.12.2014, 18:30-21:30 Uhr, € 30,00 (inkl. 
12 Euro Materialgebühr), Grund- und Mittelsch. Monheim, Sch.
Küche - Elisabeth Maier, Köchin

7191M Vegane Küche – Herzhaftes für Einsteiger
Wir kochen Herzhaftes für Einsteiger aus Soja: gefülltes 
Gemüse, einfache Sojaburger in Variationen für jedenTag und 
jeden Anlass, Sojageschnetzeltes mit Sojarahmsoße.
1 x ab Donnerstag, 20.11.2014, 18:30-21:15 Uhr, € 31,00 
(inklusiv 13 € Materialgeld), Grund- und Mittelsch. Monheim, 
Sch.Küche - Andrea Mertens, Dipl.-Pädagogin

7193M Vegane Küche – Süße Genüsse
Nachspeisen und süße Snacks – tierproduktfrei: Griesschnitten, 
Sojaquarkspeise, Energiebällchen, Schokopudding und Tira-
misu – süße Träume!
1 x ab Montag, 24.11.2014, 18:30-21:15 Uhr, € 31,00 (inklusiv 
13 € Materialgeld), Grund- und Mittelsch. Monheim, Sch.Küche 
- Andrea Mertens, Dipl.-Pädagogin

7195M Vegane Küche – Wir kochen ein 4-Gänge-Menü
Wir kochen ein tierproduktfreies Vier-Gänge-Menü: Suppe, 
kalte Vorspeise, Hauptspeise und Nachtisch vom Feinsten – 
lassen Sie sich überrachen!
1 x ab Donnerstag, 27.11.2014, 18:30-21:15 Uhr, € 31,00 
(inklusiv 13 € Materialgeld), Grund- und Mittelsch. Monheim, 
Sch.Küche - Andrea Mertens, Dipl.-Pädagogin

7197M Vegane Küche – Backen mit Leidenschaft
Kuchen und Kekse aus der veganen Küche: Was kann man 
wie backen, grundsätzliches zur veganen Backlehre, vegane 
Knusperkekse in zwei Variationen, veganer Apfelkuchen,eine 
Rohkosttorte und eine Käsesahnetorte stehen auf unserem Pro-
gramm. Bitte mitbringen: runde Kuchenbackform (Springform), 
zwei Becher Sojajoghurt je 500 g, der mindestens acht Stunden 
vorher in ein mit einem Tuch ausgelegten Küchensieb gestürzt 
und so vorgetrocknet ist. Die fertig gebackene Torte nehmen 
die Kursteilnehmer mit nach Hause.
1 x ab Montag, 01.12.2014, 18:30-21:15 Uhr, € 36,00 (inklusiv 
18 € Materialgeld), Grund- und Mittelsch. Monheim, Sch.Küche 
- Andrea Mertens, Dipl.-Pädagogin

Kirchliche Nachrichten
Gottesdienste bis 23.11.2014
Sa 15.11.   Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr   Monheim
18.00 Uhr   Rehau – Wort-Gottesfeier
  anschl. Martinsumzug

So 16.11.   VOLKSTRAUERTAG
10.00 Uhr   Monheim
  anschl. Gedenfeier auf dem Friedhof
  8.30 Uhr   Flotzheim
  anschl. Gedenkfeier beim Kriegerdenkmal
  8.30 Uhr   Weilheim
  anschl. Gedenkfeier beim Kriegerdenkmal
10.00 Uhr   Wittesheim
  anschl. Gedenkfeier beim Kriegerdenkmal
  9.30 Uhr   Warching
  anschl. Gedenkfeier beim Kriegerdenkmal

Sa 22.11.   Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr   Monheim
19.00 Uhr   Rehau
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So 23.11.   CHRISTKÖNIGFEST
10.00 Uhr   Kinderkirche im Haus St. Walburg
10.00 Uhr   Monheim
  8.30 Uhr   Flotzheim
10.00 Uhr   Weilheim
  8.30 Uhr   Wittesheim
  9.00 Uhr   Itzing

Termine
Mi 19.11.  18.00 Uhr Haus St. Walburg: Jahreshauptver-

sammlung des Krankenpflegevereins
Mi 19.11.  20.00 Uhr Haus St. Walburg: Bibelabend mit 

Herrn Kaplan Laurent Koch
Do 20.11.  14.00 Uhr Haus St. Walburg: Seniorennachmit-

tag:
 „Fatima – Marienwallfahrtsort in Portugal“, 

Ref. Johanna Kraußer
Do 20.11.  20.00 Uhr Haus St. Walburg: Pfarrgemeinde-

ratssitzung für alle Pfarrgemeinderäte im Pfarr-
verband Monheim

So 23.11.  10.00 Uhr Haus St. Walburg: Zur Kinderkirche 
sind alle Kinder bis zur 2. Klasse recht herzlich 
eingeladen!

Krippenspiel/ Weihnachtsmusical 2014
Ein Stern ist erwacht ... - Darsteller gesucht!
Liebe Kinder und Jugendliche, auch in diesem Jahr wollen wir 
wieder am 24. Dezember um 16 Uhr in der Stadtpfarrkirche 
ein Krippenspiel bzw. Weihnachtsmusical aufführen. Wenn ihr 
gerne mitwirken wollt, dann kommt doch bitte am Samstag, den 
29.11.2014 um 11 Uhr zur Rollenverteilung in das Haus St. Wal-
burg (Saal unten).
Auf dein Kommen freuen sich Lydia & Barbara.
Bei Fragen: Barbara Mayr-Roßkopf * Tel. 50 92 10

Kigo-Gruppe in Pfünz
Wunderschöne Familieneinkehrtage mit der 
Kigo-Gruppe in Pfünz

vom 7. – 9. November 2014
32 Männer, Frauen, Jugendliche und Kinder der Kindergottes-
dienstgruppe machten sich am Freitagnachmittag auf den Weg 
ins Jugendhaus Schloss Pfünz – darunter auch unsere afgha-
nische Asylantenfamilie, deren Papa bald getauft wird. Pasto-
ralreferent Thomas Bößl empfing alle in seiner lustigen und 
freundlichen Art, verteilte die Zimmer und die Küche verwöhnte 
die Gruppe mit einem köstlichen Abendessen.

Thomas hatte die drei Tage liebevoll vorbereitet. Lustige 
Spiele zum besseren Kennen lernen schufen sofort eine inten-
sive Gemeinschaft. Besonders das Spiel „Bibelsalat“ hatte es 
allen angetan, brachte jeden Einzelnen in Bewegung und zum 
Lachen. Um 20.30 Uhr konnten wir unseren Kaplan Laurent 
Koch in unserer Mitte begrüßen. Wir freuten uns sehr, dass er 
sich trotz vieler Termine bis Samstagnachmittag Zeit für uns 
nahm. Er war sofort in die recht spannende und interessante 
Firmrallye mit sieben Stationen zum Heiligen Geist integriert. 
Den wunderbaren Tag legten wir dankbar im Nachtgebet in der 
Schlosskapelle in Gottes Hände.
Nach einem besinnlichen Morgengebet freuten sich alle über 
das reichhaltige Frühstücksbüffet. Danach teilten wir uns in 
Gruppen auf. Die Erwachsenen ließen sich durch einen Film auf 
das eigentliche Thema des Wochenendes einstimmen: „Fran-
ziskus - ein Papst, der gut tut!“ In drei Kleingruppen machte 
man sich Gedanken über diesen wunderbaren Papst: Warum 
er die Menschen so begeistert, welche wesentlichen Seiten 
des christlichen Glaubens er anspricht und was das für das 
eigene Leben jedes Einzelnen bedeutet. Die kleineren Kinder 
verbrachten währenddessen die Zeit bei Teamleiterin Clau-
dia Kühnlein mit Malen und Filme anschauen und die Teenies 
schufen unter der Leitung von Fabian Pfefferer eine PowerPoint 
Präsentation über den Sonnengesang des Heiligen Franziskus.

Da Kaplan Koch wieder zurück nach Monheim musste, feierten 
wir bereits um 14.00 Uhr mit ihm eine wunderschöne Heilige 
Messe und gingen danach über in die Kreativphase: Ikonen-
malerei mit Bildern von Sieger Köder. So mancher war erstaunt 
über seine versteckte künstlerische Ader. Am Abend machten 
wir zur Freude aller eine Nachtwanderung mit Fackeln zum 
Römerkastell. Bei Vollmond und unter glänzendem Sternenhim-
mel durfte jeder ein selbst formuliertes Gebet zum Himmel schi-
cken: symbolisch verstärkt durch Weihrauchkörner, die nach 
jedem Gebet auf heiße Kohlen gelegt wurden.

Nach der berührenden Präsentation zum Sonnengesang durch 
unsere Jugendlichen am Morgen, die mit viel Beifall bedacht 
wurde, kamen wir zum Höhepunkt unseres dritten Tages: der 
Hl. Messe mit unserem ehemaligen Kaplan und jetzigen Diöze-
sanjugendseelsorger Christoph Witczak. 
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Thema war der von ihm für diesen Tag erarbeitete Jugendgodi: 
„Lebendige Steine – Aufbrechen, um Kirche zu gestalten!“ 
Unsere Kinder und Jugendlichen spielten Szenen vor, lasen 
Gebete und gestalteten Musik und Gesang. Viele Elemente 
einer christlichen Gemeinschaft in Liebe trugen dazu bei, dass 
der Gottesdienst wirklich wunderschön und intensiv für uns alle 
war, dass Herzen und Seelen berührt wurden und Gott spürbar 
nahe war.

Wie schnell doch eine schöne Zeit vergeht. Wehmütig nahmen 
wir Abschied in der Gewissheit, dass unsere Gemeinschaft 
intensiver geworden ist. Wir waren uns alle einig, dass wir solch 
schöne Tage wieder einmal erleben möchten.
Ein herzliches Dankeschön an unsere Gruppenleiter Tho-
mas Bößl, Claudia Kühnlein und Fabian Pefferer und an 
alle, die sich auf den Weg gemacht haben…
Lydia Pfefferer

Weihnachten im Schuhkarton 2014

Auch dieses Jahr beteiligten sich die Flotzheimer Ministranten 
am 09.11.2014 wieder an der Aktion Weihnachten im Schuh-
karton.
Nach dem Gottesdienst traf man sich im Dorfgemeinschafts-
raum zu einem gemeinsamen Frühstück. Anschließend las 
Elfriede Langlotz einen Bericht über die Armut und Entbeh-
rungen der Kinder in den Empfängerländern vor. In vielen 
Fällen überschattet die Not häufig das Leben der Jungen und 
Mädchen und sie erhalten oftmals durch diese Aktion zum 
ersten Mal ein Geschenk. Die Päckchen kommen dieses Jahr 
nach Moldawien, Georgien und Rumänien.
Danach machten sich die Minis mit großem Eifer daran ihre 
Päckchen schön mit Geschenkspapier zu bekleben und mit 
ihren mitgebrachten Sachen zu füllen. Anschließend bekam 
jeder Karton noch eine persönliche Grußkarte mit auf den Weg.
Ein ganz herzlicher Dank geht dieses Jahr an den Kreuter 
Stammtisch der als Sponsor die Transportkosten für unsere 
Päckchen übernimmt.
Durch diese Aktion kann man mit kleinen Dingen Großes bewir-
ken. (Ingrid Lindemeir)

Pilgerreise des Pfarrverbandes 
Monheim nach Zypern 
vom 2. bis 9. Mai 2015.
Die Reise ist in Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Pilger-
büro München.
Informationszettel liegen in den Kirchen auf.
Anmeldung bzw. Information über das Pfarrbüro, Tel. 5951

Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde
Gottesdienste
19.11. 15 Uhr Peterskapelle
(Buß- und Bettag, Abendmahl)
7.12. 9 Uhr Peterskapelle)
(2. Advent)

Kindergottesdienst
14.12. 10.30 Uhr Haus Martin Luther

Tanzen für Frauen
24.11. 19.30 Uhr Haus Martin Luther
8.12. 19.30 Uhr Haus Martin Luther

Seniorennachmittag
4.12. 14 Uhr Haus Martin Luther
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Veranstaltungskalender
Datum Uhrzeit Verein Veranstaltung Ort 

November     

Sa. 15. 11:00 FF Weilheim Kesselspeckessen  
Sa. 15.  Rehau Martinsumzug Pfarrkirche 
Sa. 15. 20:00 Kolping Theateraufführung Stadthalle 
So. 16.   Volkstrauertag  
Mo. 17. 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung Monheim Schützenheim 
Mi. 19. 18:00 Amb. Krankenpflegeverein Jahreshauptversammlung Haus St. Walburg 
Do. 20. 14:00 Pfarrei Monheim Seniorennachmittag Haus St. Walburg 
Fr. 21. 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung 

Flotzheim/Hagenbuch/Kreut 
GH Leinfelder 

Fr. 21. 20:00 Jagdgenossen Monheim -Ried Jahreshauptversammlung GH Zur Krone 
Sa.So. 22.-23. 07:30 Kolping Monheim Besuch v 2 Weihnachtsmärkten Salzburger Land 
Sa. 22. 14:00 VGF Wittesheim Theater GH Strauß 
Sa. 22. 20:00 VGF Wittesheim Theater GH Strauß 
Sa. 22. 20:00 Jagdgenossensch. Rehau Rehessen GH Steinbuck 
So. 23. 8 - 11  Kleintiermarkt vor Schützenheim 
So. 23. 19:30 VGF Wittesheim Theater GH Strauß 
Mo. 24. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Mi. 26. 20:00 Lizzy Aumeier „SOFA“ Stadthalle 
Fr. 28. 19:00 TC Monheim Jahresabschlussfeier GH Zur Krone 
Fr. 28. 20:00 VGF Wittesheim Theater GH Strauß 
Sa. 29. 14:00 Kolping Monheim Adventskranzbinden Vereinsheim 
Sa. 29. 20:00 VGF Wittesheim Theater GH Strauß 
Sa. 29. 21:30 Juze Monheim „Glow in the dark“ Juze 
So. 30. 17:00 Liederkranz Monheim Adventskonzert Stadtpfarrkirche 
So. 30.  Pfarrgemeinde Weilheim Seniorennachmittag GH Rosenwirth 
So. 30. 11:00 SoMit –Bürgerbus- Weihnachtsfeier Foyer 
So. 30. 19:30 VGF Wittesheim Theater GH Strauß 

Dezember     
Do. 04. 14:00 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Seniorennachmittag Haus Martin Luther 
Do. 04. 19:30 Liederkranz Monheim Weihnachtsfeier Vereinsheim 
Sa. 06. 10 - 12 Kolping Monheim Altkleider-/Altpapierabgabe Anwesen Meyer, 

Treuchtlinger Str. 

Sa. 06. 19:00 Fischereiverein Monheim Jahresabschlussfeier Schützenheim 
Sa. 06. 14:00 Stadt Monheim/BRK Seniorenweihnachtsfeier Stadthalle 
Sa. 06. 20:00 Liederberger Traditionsverein Weihnachtsfeier Vereinsheim 
So. 07. 15:00 Pfarrgemeinde / SKV Weilheim-

Rehau 
Weihnachtsmarkt Dorfplatz Weilheim 

So. 07.  TSV - Turner Weihnachtsturnen Sporthalle 
So. 07. 15:00 Schützengesellsch. Monheim Weihnachtsfeier Schützenheim 
Mo. 08. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Do. 11. 16:00 Literaturfreunde Weihnachtliche Vorlesestunde 

für Klein und Groß 
Cafe Wenninger 

Sa. 13. 19:00 Adventsgottesdienst Pfarrgemeinderat Wittesheim Kirche Wittesheim 
Sa. 13. 20:00 FF Warching Weihnachtsfeier GH Sprater 
So. 14. 13:30 Seniorennachmittag Pfarrgemeinderat Wittesheim GH Pfefferer 
Do.-
Sa. 

18.-20.  ProGeMo/Stadt Monheim Weihnachtsmarkt Innenstadt 

Sa. 20. 19:30 Schützen St. Sebastian Flotzh. Weihnachtsfeier GH Leinfelder 
Sa. 20.  FC Weilheim-Rehau Weihnachtsfeier Sportheim Weilheim 
So. 21.  Kolping Monheim Weihnachtsfeier  
Fr. 26. 20:00 FF Rehau Weihnachtsfeier GH Steinbuck 
Sa. 27. 18:00 FF Rehau Waldweihnacht  
So. 28. 8 - 11  Kleintiermarkt vor Schützenheim 
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Vereine und Verbände

Weihnachten  
rückt näher ...

Haben Sie sich schon Gedanken gemacht, wie Sie ein angemesse-
nes „Dankeschön“ zum bevorstehenden Weihnachts- und Neujahrs-
fest sagen können?
Über das ganze Jahr hinweg veröffentlicht unser Verlag Ihre Veran-
staltungsberichte und Mitteilungen kostenlos im Mitteilungsblatt. 
Leider ist es aber nicht möglich, Texte zu veröffentlichen, die eine 
Danksagung oder Glückwünsche an Vereinsmitglieder usw. bein-
halten. Wir bieten Ihnen dafür Gelegenheit in der letzten Ausgabe 
dieses Jahres.  Dort können Sie Ihren Mitgliedern, Freunden und 
Förderern durch eine geschmackvoll gestaltete Glückwunschanzeige 
ein herzliches „Dankeschön“ preiswert und weitreichend übermit-
teln. Vorschläge entnehmen Sie bitte unserem Glückwunschkatalog 
für Weihnachts- und Neujahrsanzeigen, der bei unserem Anzeigen-
berater eingesehen werden kann. 
Oder sprechen Sie direkt mit uns.

Ihr Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Postfach 223, 91292 Forchheim
Telefon: 09191/7232-0

Zum Volkstrauertag
Die Enthüllung der Repliken der „Trauernden Eltern“ von Käthe 
Kollwitz, am 20.09.2014 in Rshew/Russland

Ein völkerverbindendes Mahnmal
Mit diesen Figuren hat Käthe Kollwitz – wie Ernst Barlach – 
ganz anders an den Krieg erinnert als viele andere in Deutsch-
land, die Helden verehrten.
Sie sah auf das Leid der Menschen, die Trauer der Eltern und 
Familien, die von diesem Grauen und millionenfachen Sterben 
betroffen waren. Für alle Eltern die in Krieg und Gewaltherr-
schaft ihre Söhne, ihre Kinder verloren haben.
So schuf sie ein Mahnmal, das die Völker verbindet und eine 
bleibende Mahnung für den Frieden darstellt. So schauen die 
„Trauernden Eltern“ von Käthe Kollwitz hier an diesem Ort 
sowohl auf die Gräber der deutschen Soldaten wie auf die Grä-
ber derer, die auf der anderen Seite gefallen sind. Auch deren 
Eltern trauerten um ihre Söhne.
Hoffentlich bleibt die Erinnerung in den Köpfen und Herzen 
aller Menschen fortan erhalten!

Theo Schmiedt
Fördermitglied der Dt. Kriegsgräberfürsorge

Volkstrauertag Weilheim
Die Kameraden des SKV und der RK Weilheim-Rehau, die in 
Uniform gehen, treffen sich 15 Minuten vor dem Gottesdienst-
beginn am Feuerwehrhaus (Jürgen Achinger)

FFW Weilheim e.V.
Volkstrauertag in Weilheim
Am Sonntag 16.11.2014 findet in Weilheim der Volkstrauertag 
statt. Ich bitte alle Uniformträger unserer Wehr um zahlreiches 
Erscheinen.
Treffpunkt um 8.15 Uhr am Feuerwehrhaus.
Im Anschluss an den Gottesdienst gemeinsamer Frühschop-
pen im Feuerwehrhaus.
Michael Schuster
1. Vorstand

FFW Weilheim e.V.
Kesselspeckessen im Dorfstadel am Dorfplatz
Am Samstag 15.11.2014 findet wieder ab 11.00 Uhr das tradi-
tionelle Kesselspeckessen statt. Jeder der gerne mal was Def-
tiges essen will, ist herzlich eingeladen.
Voranmeldung unter 0172/6437246 wäre für eine bessere Dis-
position sehr gut.
M. Schuster
1. Vorstand

Termine Weilheim/Rehau 
vom 24.10.2014
Datum  Uhrzeit / Veranstaltung / Veranstalter / Veran-

staltungsort
15.11.2014  Martinsumzug, Rehau, Pfarrkirche
15.11.2014  11 Uhr Kesselspeckessen, FFW Weilheim,  Dorf-

stadel
16.11.2014  Volkstrauertag, in Weilheim
22.11.2014  20 Uhr Rehessen, Jagdgenossenschaft Rehau, 

GH Steinbuck
30.11.2014  Seniorennachmittag in Weilheim, Pfarrgemeinde, 

GH Rosenwirth
07.12.2014  15 Uhr Weihnachtsmarkt am Dorfplatz, Pfarrge-

meinde/SKV, DorfplatzWeilheim
20.12.2014  Weihnachtsfeier, FC Weilheim-Rehau, Sportheim 

Weilheim
26.12.2014  20 Uhr Weihnachtsfeier, FFW Rehau, GH Stein-

buck
27.12.2014  18 Uhr Waldweihnacht, FFW Rehau
10.01.2015  20 Uhr Generalversammlung, FFW Rehau,  GH 

Steinbuck
17.01.2015  20 Uhr  Generalversammlung, FC Weilheim-

Rehau, Sportheim Weilheim
07.02.2015  Faschingsball, FC Weilheim-Rehau
12.02.2015  Weiberfasching, FC Weilheim-Rehau, Sportheim 

Weilheim
15.02.2015  Kinderfasching, FFW Rehau
15.02.2015  Kinderfasching, FC Weilheim-Rehau,  Dorfplatz 

Weilheim
21.02.2015  Jagdversammlung, Jagdgenossenschaft Rehau, 

GH Steinbuck
21.02.2015  20 Uhr Generalversammlung, FFW Weilheim,  GH 

Rosenwirth
28.02.2015  Winterschulung/Kesselspeckessen, FFW Rehau, 
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FW-Haus
27.03.2015  20 Uhr Terminabsprache, Weilheim Sportheim,  

Sportheim Weilheim
04.04.2015  Flursäuberung, Rehau
04.04.2015  Flursäuberung, Weilheim
12.04.2015  9.30 Uhr Erstkommunion, Weilheim/Rehau
 Generalversammlung, MUM
30.04.2015  Maibaumaufstellen, FFW Rehau, Am Dorfbrunnen
30.04.2015  Maibaumaufstellen, FC Weilheim-Rehau, Dorf-

platz
10.05.2015  Florianstag, FFW Weilheim
17.05.2015  Kapellenfest Rothenberg, Kapellenverein, Mari-

enkapelle
22.05.2015  Schafkopfturnier, FC Weilheim-Rehau, Sportheim 

Weilheim
23./24.05.15  Sportwochenende, FC Weilheim-Rehau, Sport-

heim Weilheim
04.06.2015  Fronleichnamsprozession, Pfarrgemeinde
13./14.06.15  Fahrt nach Rehau, FFW Rehau
19.06.2015  Johannisfeier, FFW Rehau
20.06.2015  Sonnwendfeier, FC Weilheim-Rehau, Kinderspiel-

platz

Halloween – Schießen 2014

Auch heuer trieben wieder die Geister ihr Unwesen im 
Schützenheim...
Am Sonntag, den 26.10.2014 fand wieder das Hallowenn-Schie-
ßen bei der Monheimer Schützengesellschaft statt. Ab 14:00 
Uhr stellte das Schützenheim eine nebelige Gruft für alle kleinen 
und großen Geister, Hexen und Vampire da, die alle das Ziel 
hatten, den Halloweenpreis mit nach Hause zu nehmen.
Dafür mussten die kleinen Monster verschiedene Gestalten 
rund um Halloween ertasten, sich im Dart beweisen und alle 
Hexen im Schützenheim zählen. Damit sie möglichst viele 
Punkte zusammen bekommen, war eine weitere Aufgabe 
gegen unser Kickermonster möglichst viele Tore zu schie-
ßen. Außerdem konnten sie ihr Kostüm auffrischen lassen und 
bekamen dadurch weitere Extrapunkte. Mit dem Lichtgewehr 
durften junge und alte Geister, Hexen und Vampire ihr Kön-
nen unter Beweis stellen. Die Kinder die schon über 10 Jahre 
waren durften auch mit den Pressluftgewehren schießen. Nach-
dem alle Kinder ihre Aufgaben absolviert haben, durften sie 
zur Erholung noch drei Fragen über unser Schützenheim und 
dem Verein der Monheimer Jugendlichen beantworten, bevor 
sie erneut an den Schießstand kamen. Für die letzte Diszi-
plin stärkten sich alle noch Mal mit den leckeren Halloween – 
Kuchen. Beim Kerzenschießen pustet der Windstoß der Kugel 
die Flamme aus. Hier bemühten sich alle noch ein paar Punkte 
für die Gesamtbewertung zu ergattern.
Um 16:30 Uhr durften dann alle Geister, Hexen und Vampire noch 
einmal zittern und warteten gespannt auf die Preisverleihung. Von 
den insgesamt 16 Teilnehmern unter zehn gewann Niklas Meir 
(398 Punkten). Bei den 20 Hexen und Geistern, die über zehn 

Jahre alt waren, war es schwieriger sich auf den ersten Platz zu 
kämpfen. Moritz Bengel (443 Punkten) meisterte diese Hürde 
jedoch mit Bravour und sicherte sich den Halloweenschatz.
Ein großer Dank gilt der Schützenjugend, sowie allen Helfern 
die das Halloween – Schießen organisiert, das Schützenheim 
dekoriert, die Kuchen gebacken und den Nachmittag gestaltet 
haben. (Martina Egger)

Caritas-Sozialstation Monheim e. V. 
lädt Patienten ein

Die Geschäftsführerin der Sozialstation Monheim, Frau Karo-
line Ludwig, begrüßte auch in diesem Jahr wieder die Patienten 
mit ihren Angehörigen zu einem Kaffeekränzchen im herbstlich 
geschmückten Foyer der Stadthalle. Ein besonderer Gruß galt 
Herrn Bürgermeister Günther Pfefferer. Das Mitarbeiterteam 
der Sozialstation bewirtete ca. 70 Gäste mit selbstgebackenem 
Kuchen und deftigem Kleingebäck. Umrahmt wurde der gemüt-
liche Nachmittag durch die musikalische Unterhaltung von Herrn 
Hans Löffler aus Daiting und den Sängerinnen aus Buchdorf.

Dank gebührt der Stadt Monheim für die kostenlose Benützung 
des Foyers der Stadthalle, allen fleißigen Kuchenspendern, 
dem Hausmeister Herrn Berkmüller für seine Hilfsbereitschaft 
und vor allem den Schwestern und Helferinnen für ihren ehren-
amtlichen Einsatz. (Karoline Ludwig)
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Einladung zur VdK–Adventsfeier
Der VdK- Ortsverband Monheim lädt alle Mitglieder ganz herz-
lich zur Adventsfeier am Freitag 28.11.2014 um 14.30 Uhr ins 
Evangelische Gemeindehaus, Am Petersberg, ein.
Auf ein zahlreiches Kommen freut sich die Vorstandschaft.
Anmeldung wäre erwünscht bei Heinz Gabsa Tel.09091/708
(H.Zinsmeister)

Einladung zum Seniorennachmittag
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
zum Seniorennachmittag des Schützenvereins Immergrün 
Itzing am
Samstag, den 29.11.2014, Beginn 14.00 Uhr,
im Feuerwehrhaus,
laden wir Sie sehr herzlich ein.
Wir möchten dabei allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern ab 
dem 65. Lebensjahr einige frohe und unterhaltsame Stunden 
bieten. Natürlich sind auch Ihre Ehegatten, die das 65. Lebens-
jahr noch nicht erreicht haben, recht herzlich zu dieser Veran-
staltung eingeladen.
Auf Ihrem Wunsch holen wir Sie gerne Zuhause ab und bringen 
Sie nach der Veranstaltung wieder zurück.
Mit freundlichem Schützengruß,
Martin Lachenmair
1. Schützenmeister

ERC News
ERC Monheim startet mit 2 Niederlagen 
in die Saison
Der ERC Monheim ist mit 2 Niederlagen in die neue Saison 
gestartet und ist weit unter den Erwartungen geblieben. Auf-
grund der vielen Eiszeiten im Vorfeld, hatte man sich mehr aus-
gerechnet.
Spiel ERC Monheim vs. UPM
Pünktlich zur Saisoneröffnung in der DBEL gegen die UPM 
Griffins aus Augsburg fielen bedingt wegen Krankheit einige 
Spieler aus, darunter mit Groma, Spurny und Loefflad die halbe 
Abwehr und mit Patrick Hofmann auch noch unser Torwart.  Ein 
Dank an Erwin Lettenbauer der als Torwart kurzfristig einge-
sprungen ist. Mit einer Rumpfmannschaft ging es dann gegen 
einen mit vielen neuen Spielern verstärkten Gegner den man 
in der Vorsaison noch zweimal klar geschlagen hat. Bei die-
sen neuen Spielern war aufgrund der Herkunft der Firma UPM 
(Heimatstandort Finnland) ein Gastspieler aus Finnland dabei 
der aufgrund seiner spielerischen Stärke den Unterschied aus-
machte. Zu Beginn des Spiels hielten die Monheimer noch gut 
mit. Doch den Druck könnten die Bieber nicht auf Dauer Stand 
halten. UPM ging mit zur Drittelpause mit 2 zu 1 in Führung. 
Im 2. Drittel erhöhte UPM den Druck und gingen mit 5 zu 1 in 
Führung. Im letzten Drittel kamen die Bieber noch zurück und 
verkürzten auf 5 zu 3. Kurz vor Schluss erhöhte UPM noch um 
1 Tor. Dies war zugleich der Endstand. Leider ging das 1. Spiel 
mit 6 zu 3 verloren. 
Im Rückspiel hoffen die Biber dann wieder auf alle Spieler 
zurückgreifen zu können damit die Revanche klappt.
Tore: Wolfgang Kleinle (2), Heiko Knoblich
Assist: Holger Rosenwirth
Aufstellung:
Tor Erwin Lettenbauer,
Abwehr: Uwe Fischer, Wolfgang Kleinle, Heiko Knoblich,
Sturm: Holger Rosenwirth, Markus Kleinle, Walter Bayerle, Förs-
ter Sebastian

Spiel ERC Monheim vs. Huskies Augsburg
Das zweite Ligaspiel stand auf dem Programm und es ging 
gegen die Huskies aus Augsburg. Personell wieder besser 
besetzt gingen die Monheimer voller Zuversicht in das Spiel 
und es entwickelte sich ein offener Schlagabtausch. Spiele-
risch waren die Biber überlegen und machten sich aber durch 
individuelle Leichtsinnsfehler selbst das Spiel kaputt. So gin-
gen die Huskies mit 1 zu 0 in Führung. Im 2 Drittel gelang den 
Bieber die verdiente Führung durch Rosenwirth und W. Kleinle. 
Die Führung konnte bis 8 min. vor Schluss gehalten werden. 
Dann ging es Schlag auf Schlag. Die Huskies gingen mit 3 zu 
2 in Führung. 
Wolfgang Kleinle glich zum 3 zu 3 aus, aber direkt im 
Anschluss gingen die Huskies wieder in Führung. Allen vier 
Gegentoren ging ein Schnitzer der Monheimer voraus. Dazu 
kam die völlig überharte und unfaire Spielweise der Gegner die 
nur das Ziel hatte das Spiel der Monheimer zu zerstören. Die 
Biber kämpften sich nach jedem Rückschlag zurück doch zum 
Schluss stand es völlig unverdient 4 zu 3 für die Huskies. Am 
Ende war es eines dieser Spiele die man einfach nur abhaken 
sollte und nach vorne schauen muss damit die Biber Ihre Sai-
sonziele nicht schon am Anfang verspielen.
Tore: Rosenwirth, Kleinle Wolfgang (2)
Assist: Müller Thomas, Knoblich, Förster
Aufstellung:
Tor: Patrick Hofmann
Abwehr: Harry Loefflad, Hans Spurny, Erwin Lettenbauer, Ste-
fan Groma
Sturm: Heiko Knoblich, Wolfgang Kleinle, Holger Rosenwirth, 
Thomas Müller, Johannes Müller, Walter Bayerle, Uli Fink, 
Sebastian Förster

Das nächste Punktspiel findet am 14.12.2014 um 7 Uhr mor-
gens gegen die Königsbrunner Kronen in Königsbrunn statt. 
Bis dahin haben die Monheimer noch Zeit die Fehler abzustel-
len. Diese können sie in den nächsten 3 Freundschaftsspielen 
versuchen.
Alle Spiele und Infos rund um den ERC finden man im Internet 
unter www.erc-monheim.de oder auf Facebook.
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Einladung zur 

Jahresabschlussfeier 
            

Alle Mitglieder, sowie die Eltern/Erziehungsberechtigte von unseren jüngsten Spielerinnen und 

Spielern sind  zu unserer diesjährigen Abschlussfeier recht herzlich eingeladen. 

 

 

Wann:   Freitag den  28. November 2014  // 19:00 Uhr 

 

Ort     :   Gasthaus Zur Krone in Monheim 

 

 
 (hier abtrennen) 

.......................................................................................................................................................... 

 

 

Bitte Rückmeldung bis zum:    21. Nov. 2014   an:   

 

TC Monheim 

Rainer Leyk Tel. 0172/7410306 

Nürnberger Str. 13, 86653 Monheim 

e-mail: rainer.leyk@gmx.de 

 

An der Abschlussfeier nehme (n) ich / wir teil: 

 

Name: ................................................................................................................................   

 

Kinder  :    ......................... Anzahl  > das Essen für die Kinder ist frei < 

 

Erwachsene :    ......................... Anzahl 
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SKV Weilheim-Rehau
Herbstsonne auf der Nürnberger Kaiserburg
konnten jung und alt bei der Abschlussfahrt des SKV Weilheim-
Rehau begeistern, eine 2-stündige Stadtführung, brachte uns 
die Geschichte Nürnbergs, vom Mittelalter, über die Vergan-
genheit des Nationalsozialismus, bis zum neuzeitlichen Nürn-
berg, in beeindruckender Weise näher.
Einen nachhaltigen Eindruck hinterließ auch der Halt, an einem, 
der bedeutensten Begräbnisstätten, dem unter Denkmalschutz 
stehenden
Johannisfriedhof, einem der Wahrzeichen Nürnbergs.
Bevor es zum gemütlichen Teil in einen der zahlreichen Eis-
cafes in die Altstadt ging, war natürlich der Abstecher auf die 
Kaiserburg ein Muss.
Bei strahlendem Sonnenschein, konnte man noch eine herr-
liche Aussicht auf Nürnberg und das Umland genießen.
Genauso üppig, wie die Informationen tagsüber, waren beim 
abschließenden gemütlichen Beisammensein im Hirschen in 
Wettelsheim, die Brotzeitteller. (ja)

Kolpingsfamilie Monheim
Letzte Aufführung unseres Theaters !!!
Nutzen Sie die letzte Möglichkeit, unser Lustspiel „Das verflixte 
Wundermittel“ an diesem Samstag, den 15.11.2014 um 20:00 
Uhr in der Monheimer Stadthalle zu besuchen. Unseren Gästen 
wünschen wir schöne, unterhaltsame Stunden. Wir danken für 
ihren Besuch und den Applaus sowie unseren Theaterspielern 
und allen Helfern für ihr Engagement bei der Kolpingsfamilie.
Bitte auch die weiteren Termine (Volkstrauertag am Sonntag, den 
16.11. mit Gottesdienst und Friedhofsgang sowie die Fahrt ins Salz-
burger Land mit dem Besuch der Weihnachtsmärkte in St. Wolfgang 
und Hellbrunn am 22./ 23.11.) des Halbjahresprogramms beachten.

Betriebsbesichtigung 
des Südzucker-Werks in Rain
Am Freitag, den 31.10. fuhren 35 Mitglieder der Kolpingfamilie 
Monheim zu einem Gegenbesuch der Kolpingfamilie Rain. Wir 
erhielten eine Führung durch das Südzuckerwerk in Rain und 
erfuhren viel Neues über die Herstellung von Zucker und die 
Verarbeitung der Zuckerrüben.

Hallenfußballturnier für Hobbymannschaften 

am Samstag, den 3. Januar 2015 

in der Stadthalle Monheim 
 

 

Hallo Sportfreunde, 

 

am 3. Januar 2015 veranstalten wir wieder unser  

traditionelles Fußballturnier für Hobbymannschaften.  

Hiermit laden wir euch zu diesem Turnier herzlich ein. 

 

Das Startgeld beträgt 20,-- € pro Mannschaft. 

Turnierbeginn ca. 18.00 Uhr, 

Mindestalter der Spieler 16 Jahre. 

Bitte meldet eure Mannschaften bis spätestens 

1. Dezember 2014 an. 
 

 

             TSV Monheim    Roland Knechtel, Tel. 09091 / 50080 

     Abteilung AH Fußball              mail: info@parkett-loefflad.de 
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Zuerst wurde uns in einem Vortrag mit Film die Geschichte 
und Gründung des Südzuckerwerkes in Rain 1957 vorgestellt. 
Anschließend wurden wir alle mit Kopfhörer und Empfänger 
ausgerüstet für den Weg über das Firmengelände und die 
Fabrikhallen. Davor durften wir noch in orangerote Warnwesten 
schlüpfen und Kopfhelme aufsetzen, so dass wir schon von 
weitem zu erkennen waren. Bei dem Gang über das Firmenge-
lände konnten wir die Anlieferung der Zuckerrüben auf Förder-
bänder verfolgen. Bereits bei der Ausladung werden die Rüben 
mit Wasser gereinigt. Die Zuckerrübenkampagne geht von Sep-
tember bis Februar und da wird dann rund um die Uhr gearbei-
tet. Jeder Bundesbürger verbraucht im Schnitt 38 kg Zucker.
In den Hallen wird die gesamte Arbeit maschinell verrichtet und 
über Computer verfolgt und kontrolliert. Enorme Temperaturen 
herrschten in den Hallen und wir konnten den Weg der Rüben 
bis zum Endprodukt Zucker verfolgen.
Anschließend wurden wir noch zu Würstchen und Brezen in 
der Kantine eingeladen. Jeder erhielt hier noch eine Tüte mit 
Glückszucker und konnte sich aus vielen Prospekten die nun 
praktische Verwendung des Zuckers, sei es Marmelade oder 
Kuchen Anregungen nach Hause mitnehmen.
Nach dem Besuch des Südzuckerwerkes spazierten wir noch 
gemeinsam zum Dehnerpark und genossen den ersten Glüh-
wein des Jahres im Christkindlmarkt. So gegen 19.00 fuhren wir 
dann wieder nach Monheim zurück.
Wie immer klappte die Organisation von Hedi und Josef hervor-
ragend. Vielen Dank dafür. [Regina Schiffelholz]

„Tolles von der Knolle“
Frauenkolping zu Gast beim Kochkurs 
mit Ingrid Eicher (Kreut)
Am Dienstag, den 4.11.2014 organisierte Hedwig Blank für ihre 
Frauengruppe einen Kochkurs bei Ingrid Eicher in Kreut.
14 Frauen interessierten sich für das Angebot. Ein paar von uns 
unternahmen zuvor noch eine Nachtwanderung von Monheim 
aus nach Kreut.
Um 19.00 begannen wir dann gemeinsam unseren Abend, der 
unter dem Thema „Tolles von der Knolle“ stand.

Einige für uns erstaunliche und noch nicht bekannte Verwen-
dungsmöglichkeiten wurden uns aufgezeigt. So durften wir 
Kartrüffel, leckere Pralinen mit Kartoffeln, Schokolade-Kartoffel-
kuchen und Kartoffelmarmelade probieren.

Hedi half Frau Eicher beim zubereiten einer leckern Pellkartoffel-
Pizza. Außerdem fertigten wir noch kleine Kartoffelcroissants und 
einen Kartoffelapfelstrudel. Alles schmeckte sehr lecker, wie wir 
beim gemeinsamen verzehren feststellen konnten. Gegen 22.00 
kehrten wir satt und zufrieden, mit vielen neuen Rezepten nach 
Monheim zurück. Es war ein sehr gelungener Abend.
[Regina Schiffelholz]

Schreiben an unsere Mitglieder
Im November werden Rundschreiben (u.a. wegen der Anmel-
dung zur Weihnachtsfeier am 21.12.2014) versandt. Wir bitten 
unsere Mitglieder, die beigefügten Rückantworten auszufül-
len und an die Vorstandschaft zurückzugeben. Sollten Sie als 
Mitglied innerhalb von ca. 2 Wochen kein Schreiben erhalten 
haben, bitte wir Sie, dies uns mitzuteilen.
[Kolpingsfamilie Monheim – www.kolping-monheim.de]

Jagdgenossenschaft Rehau
Die Jagdgenossenschaft Rehau lädt herzlich alle Männer zum 
Rehessen am 22.11.2014 um 20.00 Uhr im Gasthaus Steinbuck 
ein.
Vorstandschaft u Jagdpächter

FFW Kölburg und FFW Ried
Leistungsprüfung erfolgreich abgelegt

Nach praktischer und theoretischer Vorbereitung legten die 
Feuerwehrkameraden aus Kölburg und Ried gemeinsam die 
Leitungsprüfung erfolgreich ab. Als Schiedsrichter fungier-
ten Kreisbrandmeister Bock aus Leitheim und Kreisbrandmei-
ster Auernhammer aus Rögling. Die zwei angetretenen Grup-
pen mußten hierbei verschiedene Aufgaben innerhalb der 
vorgegebenen Zeit lösen: Knoten und Stiche, theoretische 
Zusatzaufgaben, Löschaufbau und Kuppeln einer Saugleitung. 
Anschließend konnten Kreisbrandmeister Adalbert Feurer und 
Kommandant Franz Roßkopf (FFW Kölburg) im Rahmen einer 
kleinen Feier folgende Abzeichen übergeben:

FFW Kölburg:
Stufe 1: Florian Pfeifer, Stefan Wager
Stufe 2: Manuel Roßkopf
Stufe 3: Tobias Roßkopf, Michael Reigel
Stufe 4: Hubert Roßkopf
Stufe 5: Wolfgang Deckinger, Stephan Roßkopf
Stufe 6: Roland Reigel

FFW Ried:
Stufe 3: Benedikt Kleinle
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Bürgermeister Günther Pfefferer überbrachte die Glückwün-
sche im Namen der Stadt Monheim und sprach den Prüfungs-
teilnehmern Dank aus für die Bereitschaft, sich aktiv in eine 
freiwillige Ortsfeuerwehr mit einzubringen. Kreisbrandmei-
ster Adalbert Feurer lobte die sehr gute Disziplin, die bei den 
Übungen vorherrschte, welche letztendlich auch zur erfolg-
reichen Leistungsabnahme beitrug.
Kommandant Franz Roßkopf bedankte sich bei seinen Hel-
fern, Christian Ferber und Andreas Deckinger, die bei den 
Vorbereitungen tatkräftig mitgeholfen haben. Den anwesenden 
Schiedsrichtern überreichte er als Dank ein kleines Präsent.
Abschließend hob Kommandant Andreas Wenninger (FFW 
Ried) die gute Zusammenarbeit mit der FFW Kölburg hervor 
und versicherte, daß auch bei der nächsten Leistungsprüfung 
die FFW Ried wieder mit teilnehmen wird. (Markus Ferber)

Großer Faschingsauftakt 
der FG Gailachia Monheim
Zum Start in die „fünfte Jahreszeit“ möchten wir euch alle recht 
herzlich einladen. Auf euch wartet folgendes Programm:
Vorstellung aller unserer Garden, Verabschiedung und Neuvor-
stellung des Kinderhofstaates, Schlüsselübergabe durch Bür-
germeister Günther Pfefferer, Verabschiedung und Neuvorstel-
lung des großen Hofstaates.
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt. Wir freuen uns auf 
euren Besuch! (Sabrina Pfeifer)

Historisches
Monheims Klostergründung
Um das Jahr 870 gründete die edle Frau Liubila mit ihrer 
Schwester Gerlinda und vier weiteren Frauen aus dem ortsan-
sässigen Adel in „Mowanheim“ oder Mouwenheim“ ein Bene-
diktinerinnenkloster für adelige Nonnen, das 893 erstmals 
urkundlich genannt. ist. Die Gründungsäbtissin übergab dazu 
gegen den Widerspruch ihrer Verwandten ihren Eigenbesitz in 
Monheim mit der dortigen Kirche und allen Gütern der Eichstät-
ter Domkirche unter Bischof Erchanbald.
99 Unterschriften auf der Übergabeurkunde – vermutlich am 
30. April 893 - sollten die rechtliche Sicherung des Klosters 
garantieren. Die religiöse Sicherung d.h. den Schutz Gottes, 
erwartete Liubila für ihre Gründung von der Schutzherrschaft 
der hl. Walburga. Diese Hoffnung erfüllte sich für sie durch die 
Überlassung von Reliquien der Heiligen, die in einer festlichen 
Prozession von Eichstätt über Mühlheim nach Monheim unter 
wunderbaren Ereignissen überführt wurden.
Monheim wurde in der Spätkarolinger- und Ottonen-Zeit zum 
wichtigsten Wallfahrtszentrum der Walburgisverehrung im öst-
lichen Frankenreich. Dass Liubila die hl. Walburga besonders ver-
ehrte, belegt ihre Anwesenheit bei der Exhumierung der Heiligen 
durch Bischof Otgar um 870/79 in Heidenheim. Durch die Grün-
dung eines Benediktinerinnenkonventes nahm sie die seit einem 
Jahrhundert unterbrochene Ordenstradition von Heidenheim wie-
der auf und wurde so gleichsam zur unmittelbaren Nachfolgerin 
Walburgas. In engem Zusammenwirken mit dem geistig hoch-
stehenden und mächtigen Bischof Erchanbald sorgte sie für ein 
anspruchsvolles geistiges und geistliches Niveau in ihrem Kon-
vent. Bischof Gundekar II. von Eichstätt weihte während seiner 
Regierungszeit (1057-1075) die Klosterkirche zu „Movenheim“, 
vermutlich einen frühromanischen Neubau. Von einem Nachfol-
gebau des Klosters aus dem 13. Jahrhundert ist der westliche 
romanische Kreuzgangflügel erhalten geblieben.
Der Nonnenkonvent entfaltete in der späten Stauferzeit eine 
beachtliche Rodungs- und Siedlungstätigkeit.
Nach der Erhebung Monheims zur Stadt (1340) durch die 
Grafen von Oettingen verloren die Eichstätter Bischöfe, die 
ursprünglichen Oberlehensherren des Ortes, zunehmend an 
Einfluss. 1533 starb die letzte Äbtissin.
Kurz zuvor hatten der Pfalzgraf Ottheinrich von Neuburg und 
sein Bruder Philipp bei Papst Clemens VII. beantragt, man 
solle das Nonnenkloster aussterben lassen. Die Einführung der 
Reformation in Monheim 1542 brachte den Verlust der Walbur-
gis-Reliquien, bevor nach der Wiedereinführung des katho-
lischen Bekenntnisses (1617) wieder Reliquien der hl. Wal-
burga von Eichstätt nach Monheim gegeben wurden (1700). 
Die Klostergebäude wurden mit Ausnahme des „Holzapfel-
hauses“, und Teilen des Kreuzgangs 1547 abgebrochen.
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Theo Schmiedt
Archivpfleger
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Sonstige Mitteilungen

Beim Dämmerschoppen ...
hatte unser bester Freund zwei Flaschen Wein vor sich aufge-
baut, eine ohne Etikett und die andere mit dem eines berühmten 
Weines. Er hatte außerdem eine lange Pipette bereitgelegt. 
Erstaunt blickten wir ihn an. „Was soll denn das?“, wollte mein 
Nachbar wissen. „Ich ahne fürchterliches Unheil“, fauchte mein 
Vis-à-Vis. „Um was geht es denn eigentlich?“, mein Nach-
bar war neugierig, aber ihm fehlte die Erkenntnis, dass unser 
Nöprgelmann etwas Besonderes vorbereitet hatte. „Ich habe 
ein explosives Experiment vorbereitet“, erklärte dieser. „Du wirst 
doch nicht unter die Terroristen gegangen sein?“, meinte mein 
Vis-à-Vis skeptisch. „Explosiv ja, aber nicht im Sinne einer Deto-
nation“, fuhr der Befragte fort. „Also die Sache ist die: Wenn ich 
ein paar Tropfen von dem berühmten Wein in den Allerwelts-
wein gebe, so darf ich diesen nach dem berühmten nennen.“
„Das ist doch Betrug“, rief mein Nachbar. „Das ist EU-Recht“, 
bestätigte der Nörgler. „Genau so ist es mit dem Ziegenkäse 
aus Kuhmilch, der Alpenmilch aus Holstein oder den unreifen 
grünen Oliven, die schwarz angemalt werden, um Reife vorzu-
täuschen“, unser Freund geriet so richtig in Fahrt. „Da vergeht 
einem ja der Appetit“, raunzte mein Vis-à-Vis. „Komisch, solche 
Regelungen gelten nur für industriell hergestellte Lebensmit-
tel, die abgepackt sind“, stellte mein Nachbar fest, „der kleine 
Händler aber darf solche Ware nicht anbieten, der muss schön 
deklarieren, was da liegt.“
„Solche Tricksereien sollten endlich unterbunden, besser noch 
verboten werden“, mein Vis-à-Vis schaute uns traurig an. „Und 
was ist mit dem bayerischen Bier? Wird das künftig auch gemixt?“

Da fehlt nur noch die entsprechende Lobby, die das in Brüssel 
arrangiert - na denn prost,

meint Ihr Dämmerschöppler

Rudolph Hanke

Gedenkgottesdienst 
im Seniorenheim

Mit einem ökumenischen Gottesdienst haben jetzt Angehörige, 
Mitarbeiter und Gottesdienstbesucher der 20 verstorbenen 
Bewohner des Donau-Ries Seniorenheims, Monheim gedacht. 
Nach der feierlichen Eröffnung des Gottesdienstes und den 
Lesungen durch Stadtpfarrer Michael Maul, betonte Pfarrer 
Martin Pöschel in seiner Ansprache wie schmerzvoll der Verlust 
eines geliebten Menschen sei: „Doch dem Tod steht auch die 
Hoffnung auf ewiges Leben in der Gemeinschaft mit Gott ent-
gegen“.
Im anschließenden Totengedenken wurde für jeden Verstor-
benen eine Kerze entzündet, die den Angehörigen nach den 
Segensgebeten überreicht wurden. Der feierliche Gottesdienst 
wurde vom Chor „De Lumina“ musikalisch gestaltet. (Brigitte 
Gerhardt)

Kärntner Rinderzüchter in Wittesheim
Am 25.10. konnte Familie Wild 17 Pinzgauerzüchter aus 
Kärnten am Hof begrüßen. Die Reisegruppe des Verbands 
„kärntnerrind“ war auf einer 4-tägigen Exkursion in Deutschland 
unterwegs. Nach der Besichtigung von Pinzgauerbetrieben in 
Thüringen, Hessen und Ansbach an den Vortagen, stand als 
letzter Programmpunkt vor der Heimreise noch der Besuch bei 
Pinzgauerzuchtbetrieb Wild in Wittesheim an. Die Züchter Wolf-
gang, Andreas und Jonas halten momentan einen Deckstier, 6 
Kühe, 3 Kalbinnen und 6 Absetzer der Rasse Pinzgauer in Mut-
terkuhhaltung.

Bild vorne rechts der Bulle HUGO
Nach der Begrüßung fand eine Führung durch den Betrieb 
statt, wo natürlich das Highlight die Besichtigung der Herde 
war. Besonders begeistert war die Reisegruppe von dem 2 1/2 
jähr. Deckstier „HUGO“ (V.Horio) , sowie der schwarzen Pinz-
gauer-Glückskuh „HELENE“.
Das Pinzgauer Rind ist durch seine dunkle kastanienbraune 
Grundfarbe mit der typischen Weißzeichnung am Rücken, 
Kreuz und Bauch sowie an den Vorderarmen und Unterschen-
keln gekennzeichnet. 
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Die Rinder sind robust, fruchtbar, genügsam und bestechen 
durch beste Muttereigenschaften und sehr gutes feinmarmo-
riertes Fleisch. Alle Tiere am Hof sind genetisch hornlos und im 
Herdbuch eingetragen. Es wird auf saisonale Abkalbung von 
Feb.-April. geachtet, damit die Kälber mit den Muttertieren den 
Sommer auf der Weide verbringen können. Nach dem Weide-
eintrieb werden die Kälber in einem Alter von ca. 8 Monaten 
von der Mutter abgesetzt.
Im Anschluss an die Führung konnte bei bayerischen Weißwür-
sten mit Brezen, Kaffee und Kuchen noch ein reger Austausch 
mit den österreichischen Züchtern stattfinden. Gesprochen 
wurde über Zuchtlinien, Haltung und das organisatorische 
Umfeld in der Rinderzucht, sowie über die einzelnen Tiere des 
Hofs. Es bleibt zu hoffen, dass der internationale Austausch 
noch weiter ausgebaut wird, denn nur so kann weiterhin eine 
Qualitätssteigerung in der Zucht erfolgen und Werbung für 
diese schöne Rinderrasse gemacht werden.

Besuchergruppe aus Kärnten
Der Betrieb Wild ist Mitglied im Fleischrinderverband Bayern 
und dem Bundesverband deutscher Pinzgauer-Fleischrinder-
züchter e.V. Sohn Andreas engagiert sich bei letzterem als 
Pressebeauftragter und hält den Kontakt in das Ursprungs-und 
Stammzuchtgebiet Region Salzburger Land/ Österreich. So war 
er heuer schon in Mittersill und Zell am See auf diversen Zucht-
betrieben und Events unterwegs. Am 23. und 24.01.2015 findet 
die Landesjungtierschau und Markt mit angeschlossener „Bun-
desrasseschau Pinzgauer“ in Ansbach statt, wo natürlich auch 
eine Auswahl des Betriebes Wild dabei sein wird.
Auch auf dem Viehmarkt des historischen Stadtfests Monheim 
2015 werden Tiere zu sehen sein.
(Andreas Wild)

Sicherer Schulweg auch im Herbst
Reflektoren sorgen für sichtbare Kinder
Kinder auf dem Schulweg müssen gerade in Herbst und Win-
ter für Autofahrer gut sichtbar sein – allein deswegen schon, 
weil sie klein sind und Autofahrer sie deshalb schlechter erken-
nen. Helle Kleidung in leuchtenden Farben ist deshalb wich-
tig. Jacke, Hose oder Rock und Helm sollten zudem reich mit 
Reflektoren bestückt sein. Großzügige Reflexionsflächen sorgen 
auf dem Ranzen für auffallendes Strahlen. Eingehaltene Nor-
men und das GS-Zeichen sind dabei ein Indiz für gute Qualität. 
Darauf weisen die Kommunale Unfallversicherung Bayern und 
die Bayerische Landesunfallkasse und (KUVB/Bayer.LUK) hin.

Lichtkegel wandern von unten nach oben
Der Lichtkegel eines fahrenden Autos „wandert“ von unten 
nach oben. Deshalb sind Reflektoren im unteren Körperbereich 
besonders wichtig, etwa in Form von Klettbändern für Waden 
oder Fußknöchel. An Jacke oder Mantel sollte es Reflektoren an 
den Seiten, vorne und hinten geben. „Der Spruch ‘viel hilft viel‘ 
trifft hier voll zu“, sagt Elmar Lederer, Erster Direktor von KUVB 
und Bayer.LUK. Je mehr Reflektoren ein Kind trägt, desto eher 
sieht es der Autofahrer und kann angemessen reagieren.“

Die Qualität macht den Unterschied
Schulranzen tragen serienmäßig Reflektoren, doch unterschei-
den sie sich in Größe und Qualität. Eltern sollten auf große 
reflektierende Flächen achten. Ebenso auf Streubreite und 
Reflexionsgrad. Sie geben an, wie stark und aus welchem 
Winkel einfallende Lichtstrahlen zurückgeworfen werden. Da 
solche Details im Geschäft schwer prüfbar sind, lohnt es sich, 
Tests wie die der Stiftung Warentest zur Beschaffenheit von 
Reflektoren zu lesen.
Indizien für Qualität sind ferner das Siegel für Geprüfte Sicher-
heit (GS-Prüfzeichen) und die Deutsche-Industrie-Norm (DIN) 
58124. Sie legt fest, dass mindestens zehn Prozent der Rück- 
und Seitenflächen eines Schulranzens aus retroflektierendem 
Material sein müssen. Dritte im Bunde ist die EU-Norm EN 
13356, die die Leuchteigenschaften von Reflektoren regelt. 
Diese Angaben sind meist im Ranzen selbst oder auf einem 
Beipackzettel zu finden.

Kein Elterntaxi zur Schule
Besorgte Eltern sollten einen Fehler nicht machen: ihre Kin-
der zur Schule chauffieren. Das Autofahren ist nicht immer die 
sicherste Variante, und es ist wichtig, dass Kinder Bewegung 
und frische Luft bekommen. Auf jeder Strecke, die sie selbst 
zurücklegen, trainieren sie zudem ihre Wahrnehmungs- und 
Reaktionsfähigkeit.

Bei der Kommunalen Unfallversicherung Bayern und der Baye-
rischen Landesunfallkasse sind knapp 2,7 Millionen Kinder in 
Tageseinrichtungen, Schüler und Studierende gesetzlich unfall-
versichert.
Informationen gibt es unter www.kuvb.de

Praktische Hilfe für Kreative
Kompetenzzentrum Kultur- 
und Kreativwirtschaft bietet kostenlose 
Beratungsgespräche an
(pm). Kultur- und Kreativschaffende aus dem Landkreis Donau-
Ries können sich künftig regelmäßig im Rahmen einer Sprech-
stunde des Kompetenzzentrums Kultur- und Kreativwirtschaft 
unentgeltlich informieren und beraten lassen. Die erste Sprech-
stunde findet am 20.11.2014 im Landratsamt in Donauwörth 
statt. Markus Nitschmann vom Kompetenzzentrum Kultur- und 
Kreativwirtschaft steht dabei für Einzelberatungen zur Verfü-
gung.
Bei dem Beratungsgespräch können sich Interessierte über ihr 
Geschäftsmodell, Vermarktungsmöglichkeiten, Preismodelle 
und kaufmännische Fragen austauschen, egal ob es sich um 
Gründerinnen und Gründer oder um etablierte Unternehmen 
handelt. Nitschmann informiert dabei auch über Möglichkeiten 
der Wirtschaftsförderung und über weiterführende Angebote 
vor Ort. Anmelden können sich Interessierte per E-Mail an 
nitschmann@rkw-kreativ.de.
Zusammen mit dem Wirtschaftsförderverband Donau-Ries wird 
das Kompetenzzentrum Kultur- und Kreativwirtschaft künftig 
regelmäßig ein Beratungsangebot im Landkreis Donau-Ries 
anbieten. Die weiteren Termine werden rechtzeitig bekannt 
gegeben.
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